
 

 

 



 

 

3. Haben sich Struktur und Zusammensetzung 
Ihrer Projektgruppe bewährt? Welche Änderungen 
gab es? 

4. & 5. Was sind die wichtigsten (Miss-) 
Erfolgsfaktoren, zukunftsfähige und vorbildhafte 
Punkte ihres Projektes? Welche Themen sollten in der 
Arbeit der Kirche größere Beachtung finden? 



 

 

6. Welches geistliche Profil (Symbole, Lieder, 
Rituale…) hat Sie im Projekt geprägt? Hat dieses Profil 
sich verändert? 



 

 

7. Was bleibt nach dem Ende der Förderung? Wie 
und mit welchen Ressourcen geht es weiter? 

8. Wie empfanden Sie die Gesamtorganisation von 
„Räume des Glaubens eröffnen“ (Evaluation, 
Netzwerktreffen, Öffentlichkeitsarbeit…)? 


